
Die meisten Hunde halten sich die Menschen als  oder wie ein

zusätzliches Mitglied der Familie. Das geht mit Hunden besonders gut, denn sie sind

 wie die Wölfe. Sie bleiben dem Rudel treu, vor allem dem

Rudelführer. Sie wollen nämlich nicht aus dem  ausgeschlossen

werden, weil sie allein nicht jagen können und so verhungern würden. Aus demselben

 bewachen sie auch ihre Familie oder deren Haus und

verteidigen beides.

Bei den  ist es sehr ähnlich. Ein guter Herdenhund kommt

bereits inmitten der Herde zur . Er meint dann, alle Schafe

seien seine Geschwister oder andere nahe  innerhalb des

Rudels. Deshalb verteidigt er die Schafe oder die anderen Tiere in der

. Dies ist heute wichtiger als Früher, da es in der Natur wieder

mehr Bären und  gibt als früher.

Polizeihunde gehorchen ihrem Meister bedingungslos. Sie haben ein langes

 hinter sich, damit sie auch kleine Gegenstände finden wie zum

Beispiel einen . Dazu müssen sie lernen, ein Gebiet in einem

bestimmten System zu suchen. Auch wie sie einen  stellen

können, ohne ihn zu arg zu verletzen, müssen sie lange lernen.

Auch Drogenhunde sind eine Art von . Ihr Spezialgebiet ist das

Erschnüffeln von Drogen. Dies machen sie bei  in bestimmten

Gebieten, besonders an Landesgrenzen und an . Für sie ist das

wie ein Spiel. Jedes Mal, wenn sie eine  erschnüffelt haben,

bekommen sie einen kleinen Leckerbissen als .
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